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Liebe LandFrauen und Landmänner,
das Jahr neigt sich dem Ende zu

 und wir möchten die Gelegenheit 
nutzen, um Euch allen eine

 frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit zu wünschen.

 Möge das Fest der Liebe für Euch
 viele schöne Momente der Ruhe 

und des Miteinanders bringen.
Ein großes Dankeschön für das

Engagement und die gute 
Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. 

Wir freuen uns auf viele weitere
gemeinsame Projekte und Begegnungen

im kommenden Jahr.
Mit den besten Wünschen für Gesundheit,

Glück und Zufriedenheit!



Sehr geehrte Verbandsmitglieder, 
liebe Thüringer  LandFrauen und LandMänner,

heute erhalten Sie zum letzten Mal in diesem Jahr Ihr LandFrauen-Journal. Das
Jahr 2024 war geprägt von den Kommunalwahlen bis hin zur Landtagswahl.
Auch wir LandFrauen haben uns 2024 wieder rege in den jeweiligen Regionen
engagiert und mitgemischt. Höhepunkte in diesem Jahr waren der Deutsche
LandFrauentag in Kiel, unser LandFrauentag hier in Thüringen sowie das
Landeserntedankfest in Mühlhausen und die Vertreterinnenversammlung in
Erfurt. Der Erntekronenwettbewerb fand in diesem Jahr auch wieder im Rahmen
der „Grünen Tage“ statt. Neun wunderschöne gebundene Erntekronen und eine
Erntekrone, die von Kindern gebunden wurde, konnten wir auf der Messe
ausstellen und prämieren. Haben Sie vielen Dank dafür! Weiterhin hatten wir z. B.
zahlreiche Jubiläen, 4 ZIV- Veranstaltungen, 2 Ehrenamtsseminar mit
interessanten Themen. 

Nun neigt sich das alte Jahr langsam dem Ende zu und wir blicken mit Zuversicht
auf das Jahr 2025. In der Landesgeschäftsstelle in Erfurt wird es nächstes Jahr
einen Personalwechsel geben. Sarah Brückner aus Bad Frankenhausen wird ab
01.03.2025 die neue Geschäftsführerin vom TLV. Unsere langjährige Geschäfts-
führerin Christine Schwarzbach wird nach 33 Dienstjahren zum 01.03.2025 in den
wohlverdienten Ruhestand wechseln. Schon an dieser Stelle danken wir Christine
für ihr unermüdliches Wirken im TLV! 

Nun steht das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel vor der Tür. Ich wünsche
Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch sowie
alles Gute, viel Gesundheit und Glück im neuen Jahr. 

    Danke für Ihr Engagement und Ihre Treue 
    im Thüringer LandFrauenverband.

 
    Frohe Weihnachten!

                      Im Namen des Vorstandes!
                      Ihre Susann Goldhammer
                           Landesvorsitzende
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Aus dem Landesverband



Vertreterinnenversammlung 2024

Am 09. November fand im Haus der Grünen Verbände unsere Vertreterinnen-
versammlung statt. Neben den üblichen Regularien, dem Bericht des Vorstandes
und der Geschäftsführung, dem Kassenbericht sowie Kassenprüfbericht bis hin zur
Entlastung des Vorstandes, wurden die Anwesenden anhand von gezeigten
Bildern an die ein oder andere Veranstaltung im Jahr 2023 erinnert.
Bevor es in die Mittagspause ging, stellte Herr Kotter von der Paritätischen
BuntStiftung Thüringen das neue Ehrenamtsgesetz vor, welches 2025 in Kraft tritt.
Dieses Gesetz ist eine Errungenschaft und Thüringen ist Vorreiter auf
Bundesebene. Das ehrenamtliche Engagement soll damit noch mehr gefördert
werden. Wie jedes Jahr wurden natürlich auch die Gewinner des Mitgliederwett-
bewerbes des Vorjahres geehrt.  Den Wettbewerb der Mitgliedergewinnung 2023
entschieden die Ortvereine

Vachdorf                       5 neue Mitglieder
Willerstedt                    4 neue Mitglieder
Neckeroda/Kultur       3 neue Mitglieder

für sich. Gemäß des Vorstandsbeschlusses erhielten die Gewinner des
Wettbewerbes für jedes neu geworbene zahlende Mitglied einen Obolus von 10€
für die Vereinskasse. Wir drücken allen Ortsvereinen die Daumen für den
Wettbewerb 2024.
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Aus dem Landesverband

Bundesvorstandsitzung und Klausur beim dlv – 
dlv plant Beitragserhöhung

Vom 20. bis 21. November 2024 nahmen unsere Landesvorsitzende Susann
Goldhammer und Geschäftsführerin Christine Schwarzbach an der Sitzung des
Bundesvorstandes des dlv mit an- schließender Klausur in Berlin teil. Nach der
Begrüßung und Eröffnung wurden zunächst besondere Ehrungen von
LandFrauen bekanntgegeben. Unter anderem hatte die Landesvorsitzende von
Sachsen-Anhalt Sibylle Klug das Bundesverdienstkreuz erhalten. Wir gratulierten
ihr ganz herzlich. Es wurde darüber auch informiert, dass die Mitgliederzahlen
rückläufig sind und die Kosten jedoch steigen. Der dlv kommt um eine
Anpassung ab 2026 nicht herum. Das hat zur Folge, dass jeder Landesverband
ebenfalls einen höheren Beitrag an den dlv abführen muss. Am zweiten Tag zur
Klausurtagung des Bundesvorstandes des dlv wurde in Themenrunden diskutiert,
welche Forderungen der dlv anlässlich der Bundestagswahl aufstellen muss.

 Auszug aus dem Bericht von Christine Schwarzbach 



„Keine Zukunft ohne LandFrauen“

Unter dem Motto fand am Samstag den 28.09.24 der 16. Thüringer Landfrauentag im
Congress-Centrum in Erfurt statt. Susann Goldhammer, Vorsitzende des Thüringer
Landfrauenverbandes e.V., hob in ihrer Rede die bedeutende Rolle der LandFrauen als
verlässliche Partner im ländlichen Raum hervor. "Wir haben das Wir im Blick. Wir
öffnen gemeinsam Türen. Wir bewahren Wissen und geben es weiter. Wir erleben
Gemeinschaft und sind füreinander da. Wir verschließen die Augen nicht vor den
Problemen im Land und in der Welt. Wir finden Wege, um Lösungen zu schaffen. Denn
Frauen sind Multitalente im Beruf, Haushalt und Ehrenamt", betonte Goldhammer. Sie
dankte allen LandFrauen für ihr Engagement, das unter anderem dazu geführt hat,
dass durch eine Petition der LandFrauen die Untersuchung der Mammografie für
Frauen von 69 auf 75 Jahre angehoben wurde. In einer Videobotschaft betonte die
Europaabgeordnete Marion Walsmann: "Ohne LandFrauen hat der ländliche Raum
keine Zukunft. LandFrauen sind Macherinnen. Sie sind die treibende Kraft in der
Dorfentwicklung – weiblich – ländlich – innovativ". Dabei wies sie darauf hin, wie
wichtig es sei, den Nachwuchs zu fördern und junge Frauen stärker für die Politik zu
gewinnen. In einer spannenden Podiumsdiskussion wurden neue Wege und gute
Beispiele für die Landfrauenarbeit aufgezeigt, um die nächste Generation von
LandFrauen zu inspirieren und zu fördern. Im Anschluss an die Podiumsdiskussion
wurden verdiente LandFrauen für ihr Engagement geehrt. Die Silberne Biene und das
Thüringer Ehrenamtszertifikat für bürgerschaftliche Arbeit wurden an besonders aktive
Mitglieder verliehen. Für die musikalische Umrahmung sorgte die Gruppe Dulcimer
Folk, die mit seltenen älteren Instrumenten, den Bordunzithern, dem europäischen
Scheitholt verwandt, die Gäste erfreute. Ein weiterer Punkt des kulturellen Programms
war die Premiere eines eigens komponierten Landfrauenliedes. Im Vorraum des
Congress-Centrums präsentierten sich LandFrauen in vielfältiger Weise. Sie zeigten
ihre handwerklichen Fähigkeiten mit Spinnen, Stricken, Häkeln und weiteren selbst
hergestellten Ausstellungsgegenständen. 

Die Erntekronen der Landfrauen waren
ein echter Hingucker.

Zum ersten Mal war eine Teenie-
Erntekrone vertreten.  11 Bernsgrüner Landfrauen vor

dem Congress-Centrum

Aus dem Landesverband
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Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit in Berlin – Zwei Tage voller
Austausch und Ideen im Haus der Land- und Ernährungswirtschaft

Am 23. und 24. Oktober 2024 hatte Nicole Frisch (aus der Geschäftsstelle) die
Gelegenheit, gemeinsam mit anderen engagierten LandFrauen aus ganz
Deutschland an einer Veranstaltung im Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
in Berlin teilzunehmen. Zwei Tage voller wertvoller Gespräche, spannender
Workshops und kreativer Ideen brachten viele neue Impulse, die Sie nun mit nach
Hause nimmt.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen Themen wie die Verbesserung der
Öffentlichkeitsarbeit und die Frage, wie die Arbeit der Landwirt*innen und
LandFrauen noch sichtbarer gemacht werden kann. Besonders betont wurde die
Bedeutung der sozialen Medien. Es wurde intensiv diskutiert, wie durch eine
verstärkte Präsenz auf diesen Plattformen eine größere Reichweite erzielt werden
kann, um noch mehr LandFrauen anzusprechen.
Vernetzung war ein zentrales Thema der Veranstaltung. Der Austausch mit
anderen LandFrauen und Vertreter*innen der Öffentlichkeitsarbeit zeigte, wie
wertvoll der Dialog und die Zusammenarbeit untereinander sind. Nur durch starke
Partnerschaften und kontinuierlichen Austausch können die Anliegen der
LandFrauen noch besser in der Gesellschaft verankert werden.
Nicole Frisch nimmt viel Wissen und viele Ideen mit, die nun in die Praxis
umgesetzt werden müssen. Es zeigt uns mal wieder, wie wichtig es ist, auf den
sozialen Plattformen aktiv zu sein, um die Reichweite zu vergrößern und so
möglichst viele LandFrauen zu erreichen. Der inspirierende Austausch hat gezeigt,
dass gemeinsam viel bewegt werden kann.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die diese Veranstaltung ermöglicht haben,
sowie an alle Teilnehmenden für die zahlreichen starken Vorschläge und den
offenen Austausch. Jetzt gilt es, die gewonnenen Erkenntnisse in die Tat
umzusetzen und sich weiterhin dafür einzusetzen, die Sichtbarkeit der
LandFrauen zu stärken.

Aus dem Landesverband
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Das Kinderfest in Gangloffsömmern war 
Anziehungpunkt für Groß und Klein

Traditionen soll man pflegen. Und Tradition hat unser
alljährliches Kinder- und Familienfest, auch wenn es in
diesem Jahr erst nach Ende der Sommerferien stattfand.
Am 10. August war es endlich soweit: Unser Kinder- und
Familienfest stand unter dem Motto „Tolle Sachen selber
machen“ Petrus meinte es gut mit uns und bescherte
allen Kindern, Gästen und Mitwirkenden bestes
Sommerwetter für die tollen Mitmach-Aktionen. So
präsentierte der Bonbonmann Dirk Lawrenz in einer
interessanten Show, wie mit etwas Geschick aus
einfachen Zutaten leckere Bonbons und Lutscher selbst
hergestellt werden. Im Anschluss an diese Vorführung
durften die Kinder mit Unterstützung der Eltern ganz
nach Lust und Laune lustige Lutscher formen. Jedes Teil
garantiert ein Unikat! Der Andrang war groß und so
verwunderte es nicht, dass die Zuckermasse ruckzuck
aufgebraucht war.

Aus den Ortsvereinen

 Ausflug im Setra 6

Die LandFrauen aus Unterweid unternahmen am 15.
September 2024 einen eintägigen Ausflug ins Thüringer
Land. Der Bus war eine Besonderheit: ein alter Setra 6,
welcher 1956 hergestellt wurde. Also ein regelrechter Old-
timer. Es handelte sich um einen Panoramabus mit ca. 20
Sitzplätzen und einem sehr netten Fahrer des Bus-
unternehmens Gessert. Genau so hatten wir LandFrauen
uns den Ausflug gewünscht! Einfach nur zusammen durch
das Land fahren und gemütlich den Tag verbringen.
Sehenswürdigkeiten besuchen, gutes Essen und viel von
der Landschaft sehen, das war unser Vorhaben. So konnten
wir zum Beispiel auf dem Großen Inselsberg die Aussicht
auf Thüringen von unserer Heimat, der Rhön, bis hin ins
Erfurter Land und den Harz bei schönstem Wetter
genießen. Zum Tagesprogramm gehörten auch ein Besuch
der Parkanlagen rund um das Schloss Altenstein, die
Sprungschanzen im Kanzlers Grund, die Oberhofer
Sportstätten und das Café im Lenkgrund.
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Eröffnung Teenie Club in Westenfeld

Am 19. September war die Eröffnung des
neuen Teenie-Clubs und der Kreativwerk-
statt in Westenfeld. Die Kinder haben mit
viel Engagement und Kreativität einen
großartigen Raum geschaffen, auf den sie
sehr stolz sein können. Die komplette Feier
und Einlagen wurde von den Kindern
geplant und durchgeführt. Wir gratulieren
herzlich zu diesem beeindruckenden Ergeb-
nis! Zusätzlich gab es die Übergabe der
Erntekrone an unsere Geschäftsführerin
Christine Schwarzbach. Ein tolles Zeichen
der Verbundenheit und Tradition. Weiter so,
liebe Kinder!

Kindertagsfest in Unterweid

Am 20. September gestalteten die hießigen LandFrauen
auch in diesem Jahr wieder ein Kinderfest in Unterweid.
Begonnen wurde mit dem großen „Nudelessen“. Alle
Kinder waren aufgerufen, ihren Lieblingsnudelteller
mitzubringen. Es gab Spirelli mit vegetarischer Tomaten-
soße. Dies kam gut bei den Kindern und den Erwachsenen
an. Natürlich hatten die LandFrauen auch wieder ein
reichhaltiges Kuchenbuffet aufgebaut. Die Kinder konnten
sich beschäftigen mit Basteln, Malen, Wissenswettbe-
werben und Gewinnen bei der Tombola mit schönen
Preisen. Der große Spaß auf der neuen Hüpfburg sorgte
für den sportlichen Teil des gelungenen Nachmittags. Zum
Schluss bekam jedes Kind noch ein kleines Geschenk,
gesponsert durch die Kommune. Dafür nochmals einen
herzlichen Dank! Wie sprechen aber auch einen Dank aus,
an alle Mithelfenden und Unterstützer, ohne die das
Kinderfest nicht so schön geworden wäre.

Aus den Ortsvereinen
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Aktion Nachhaltiges (Ab-)Waschen am 21.09.2024 - im Rahmen
der 950 Jahrfeier von Förtha 

Der LandFrauenverein Förtha organisierte im Rahmen
des stehenden Umzuges der 950 Jahrfeier des Ortes am
21.09.2024 einen Aktionsstand zum Thema Nachhaltiges
Waschen. 

Am Dorfbrunnen wurde von den LandFrauen um
11.00Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr historisches Waschen
vorgeführt. Um 12.00 Uhr wurde unsere Vorsitzende
Katrin Fiedler vom Wartburgradio interviewt, welches Live
von der Jahrfeier berichtete. 

Das brachte nochmal einen zusätzlichen Besucherstrom
zu unserem Stand. Während der Zeit des stehenden
Umzugs von 10.00 bis 17.00 Uhr war unser Stand immer
mit je 2 LandFrauen besetzt. Vor allem Kinder wollten
unbedingt mal Wäsche mit der historischen Rumpel
waschen. Währenddessen kamen wir LandFrauen mit
den Eltern und Großeltern in Kontakt. 

Es entwickelten sich sehr interessante Gespräche, was
nachhaltiges Waschen heute bedeutet und wie jeder
seinen Beitrag dazu leisten kann. Energiesparen, waschen
mit niedrigen Temperaturen, richtige Waschmitteldo-
sierung und das effiziente Beseitigen von Flecken waren
die Hauptthemen. 

Wir konnten Alltagstipps geben auf Fragen wie z.B.: Was
kann ich tun, wenn die Waschmaschine riecht? Sollte
man neu gekaufte Kleidung vor dem ersten Tragen
immer waschen? Insbesondere bei jungen Familien gab
es ein großes Interesse an den Infomaterialien vom
FORUM WASCHEN. Insgesamt haben ca. 400 – 500 Gäste
den Infostand besucht.

Aus den Ortsvereinen
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Fermentationskurs
Ist der Darm gesund, ist der Mensch gesund

Im Mai fand in Förtha ein interessanter Kurs zum Thema „Fermentation von Lebensmitteln“
statt, der von Frau Silke Grieger, systemischer Gesundheitscoach, geleitet wurde. Frau
Grieger gibt regelmäßig Kurse zu den Themen gesunde Ernährung und Fermentation und
teilte in ihrem Vortrag wertvolles Wissen über die Herstellung von Fermenten und deren
gesundheitlichen Nutzen für den menschlichen Körper.

Zu Beginn vermittelte Frau Grieger uns LandFrauen und Gästen die theoretischen
Grundlagen der Fermentation. Fermentation ist ein chemischer Prozess, bei dem Bakterien
und Enzyme Stoffe umwandeln. Ein bekanntes Beispiel ist die Herstellung von Sauerkraut.
Dabei wird zerkleinertes Weißkraut mit Salz vermischt. Das Salz entzieht dem Gemüse
Wasser, und die im Gemüse vorhandenen Bakterien beginnen, die Kohlenhydrate in
Milchsäure umzuwandeln. Dieser Prozess macht das Gemüse nicht nur haltbarer, sondern
auch gesünder und bekömmlicher.

Fermentierte Lebensmittel sind vor allem wegen der enthaltenen Milchsäurebakterien
gesund. Diese Bakterien schaffen im Darm eine leicht saure Umgebung, die schädliche
Bakterien abtötet. Sie fördern die Verdauung, stärken die Darmflora und unterstützen somit
das allgemeine Wohlbefinden. Fermentierte Produkte enthalten mehr Vitamin C und B
sowie wertvolle Mineralstoffe wie Eisen und Zink. Auch für Diabetiker sind fermentierte
Lebensmittel vorteilhaft, da während des Fermentationsprozesses Zucker abgebaut wird.

Nach dem informativen Vortrag hatten die Teilnehmerinnen die Möglichkeit, ihr eigenes
Sauerkraut herzustellen. Dafür brachte jede Landfrau 1,5 kg Weißkraut, ein 2-Liter-Glas,
einen Krauthobel, ein Schneidebrett und ein Messer mit. Gewürze und Kräuter stellte Frau
Grieger bereit. Mit viel Begeisterung machten sich alle ans Werk, und der Stolz über das
selbstgemachte Sauerkraut war groß.
Zum Abschluss der Veranstaltung gab es eine Verkostung
verschiedener fermentierter Produkte, die Frau Grieger
vorbereitet hatte. Es war ein gelungener Nachmittag, an
dem die Teilnehmerinnen viel über gesunde Ernährung und
die Vorteile fermentierter Lebensmittel lernten und zugleich
praktisch tätig werden konnten.

Dieser lehrreiche Kurs hinterließ nicht nur köstliches
Sauerkraut, sondern auch viele zufriedene und stolze
LandFrauen.

Birgitta Volkert – LandFrauenverein Förtha

Aus den Ortsvereinen
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Am Sonntag, den 25.08.2024 war es soweit: Pünktlich
um 10 Uhr trafen sich die Herbslebener LandFrauen
auf dem „Platz der deutschen Einheit“, um wieder
eine kleine Reise zu unternehmen. Dieses Mal jedoch
nicht mit dem Bus, sondern mit kraftvollen Rössern –
eine Kremserfahrt stand an. Für die 30 LandFrauen
benötigten wir 3 Wagen, so dass neben dem
Gespann von Steffen Eberhardt noch 2 aus dem
Umkreis Gotha an dem Ausflug beteiligt waren.
Nachdem sich alle in den Kutschen häuslich eingerichtet und ihre Mitbringsel
ordentlich verteilt hatten, ging es los Richtung Unstrutstal. Mit flotten Schritten ging es
voran und während wir die vorbeiziehende Landschaft genossen, musste sich zwar so
mancher Autofahrer und Streifenwagen ein wenig in Geduld üben, wurde dafür aber
genau wie diverse Radfahrer und Fußgänger mit dem Anblick von drei schicken
Pferdegespannen an einem ganz normalen Sonntag belohnt. Besonders den kleinen
Erdenbürgern gefielen die großen Tiere und sie winkten fleißig mit erstauntem Blick.
Pünktlich zur Mittagszeit kamen wir an der Unstrut-Hütte an und genossen es, bei dem
schönen Wetter in herrlicher Umgebung unser Mittagessen einzunehmen und uns die
eine oder andere Erfrischung zu gönnen. Bei netter Unterhaltung verging die Zeit viel zu
schnell und die Fahrt nach Hause stand wieder an. Vorbei an den heimischen
Weinbergen, den ausgedehnten Feldern und einladenden Streuobstwiesen konnten
Dunja, Diana, Raik, Rüpel, Hexe sowie Felix nach ihrer Pause noch mal zeigen, was in
ihnen steckt. Voller Energie und mit fröhlichem Gesang ging es zurück. Vollends
zufrieden und mit vielen schönen Eindrücken vom Unstrutland kamen wir
wohlbehalten wieder in unserem Herbsleben an. Auch die Pferde und ihre Besitzer
konnten nun ihren verdienten ruhigen Abend genießen. Danke für den tollen Tag!!!

Eine Kremserfahrt mit 30 LandFrauen

Aus den Ortsvereinen
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LandFrauenbesuch im Gläsernen Globus

Zum Einkaufen waren die Bernsgrüner LandFrauen
schon alle einmal im Globusmarkt in Weischlitz. Aber was
sie vom Verkaufsraum aus nicht sehen konnten und wo
sie als Kunden nicht hinkamen, erlebten sie nun bei
einem Rundgang durch den Gläsernen Globus. In
Begleitung von Frau Wild, Teamleiterin der Spielwaren-
abteilung, und Herrn Stechert, Teamleiter Food Trocken,
begann die Führung nach dem Anlegen der Hygiene-
kleidung in der Metzgerei. Hier erhielten sie von Metzger-
meister Herrn Schön interessante, wissenswerte Einblicke
in die Eigenproduktion von Fleisch und Wurst. So
erfuhren die Frauen, dass die verarbeitenden Schweine
aus Belgien und die Rinder aus Frankreich kommen und
jede Globusmetzgerei ihre eigenen Rezepturen hat. Am
Ende kamen die Frauen in den Genuss von frischen
Wiener Würstchen. Weiter ging es in die Bäckerei, wo
Herr Ulitzka nicht nur die Arbeitsabläufe für die
Zubereitung von täglich ofenfrischem Brot und Brötchen
aufzeigte, sondern er überraschte die Frauen auch mit
einer Käsetorte zur Verkostung. An der Käsetheke weckte
danach Frau Glass mit über 300 verschiedenen
Käsesorten den Appetit der Landfrauen auch mit einer
Kostprobe eines Käsesalates. An der folgenden
Fischtheke wusste Frau Zschaschel vieles auch über die
regionalen Fischangebote zu berichten mit an-
schließender Häppchenverkostung. Die Kundenführung
endete mit einem Besuch in der Wein- und Spirituosen-
abteilung, wo Frau Bertko Sekt- und Weinproben für die
Frauen im Angebot hatte. Die Resonanz auf den über
zwei Stunden dauernden Rundgang war bei den
Bernsgrüner Landfrauen durchweg positiv. Vielen war
nicht bewusst, was hier alles selbst hergestellt wird. Das
wurde ihnen nun durch kompetente, freundliche
Mitarbeiter vorgestellt, die auch alle Fragen mit
Fachwissen gerne beantworteten. Das Fazit: Der einmal
im Monat stattfindende Gläserne Globus ist sehens-,
erlebens- und empfehlenswert. Er findet dort statt, wo
normalerweise Otto-Normalverbraucher nicht hinkommt.
Text/Foto: Gabriele Wetzel 

Aus den Ortsvereinen

Seite 11



Am 16. August 2024 war es endlich so weit: Die LandFrauen
von Pillingsdorf feierten 25 Jahre erfolgreiche Gemeinschaft.
Um möglichst viele aus der Region teilhaben zu lassen,
verteilten wir Einladungsflyer in den umliegenden Dörfern,
Geschäften und Einrichtungen – tatkräftig unterstützt von
unseren fleißigen Helfern. Auch die lokale Presse berichtete,
als der OTZ-Redakteur auf das Dahlienfeld unserer Vor-
sitzenden kam, um mehr über unsere Arbeit zu erfahren. Als
Dankeschön nahm er einen selbst gepflückten Strauß mit
nach Hause.
Am Festabend war alles bereit: Tische, Bänke, ein Rundgrill
und ein üppiges Buffet. Freunde, Bekannte und Gäste kamen
in die Kirche „St. Martin“ zu Pillingsdorf, um mit uns ein ganz
besonderes Geschenk zu feiern: Ein Konzert des
Gospelchores „Something Red“ aus Neustadt/Orla.
Besonders stolz sind wir auf unsere drei Gründungs-
mitglieder, die wir mit einem Präsent ehrten und welche die
„Silberne Biene“ tragen dürfen. Zu den Gästen zählten der
Landrat Christian Herrgott, Bürgermeister Jan Wägott mit
seiner Frau Annett, der ehemalige Bürgermeister Peter Orosz
sowie die Familie Wagner. Ein Highlight war auch der Besuch
von Frau Christine Schwarzbach, Geschäftsführung des
Thüringer LandFrauenverbandes, die uns mit herzlichen
Grußworten beglückwünschte.
Das Konzert der Gospelgruppe sorgte für eine feierliche
Stimmung und die Gespräche, begleitet von Thüringer
Gastfreundschaft, leckeren Speisen und Getränken, machten
den Abend unvergesslich.

LandFrauen feiern 25-jähriges Jubiläum am 16. und 17.08.2024
in der Kirche zu Pillingsdorf

Am Samstagvormittag waren wir schnell wieder beim Aufräumen, denn in unserer
LandFrauengruppe packt jeder mit an. Bei einer internen Feier am Abend wurde
nochmals an die Gründungsmitglieder und all jene gedacht, die das Jubiläum
ermöglichten.
Nun blicken wir bereits auf neue Herausforderungen, denn nach dem Fest ist vor der
nächsten Aufgabe. Wir wünschen allen LandFrauen und Landmännern einen
besinnlichen Jahresausklang und einen gesunden Start ins neue Jahr.

Aus den Ortsvereinen
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Auf die Plätzchen, fertig, los!

Der kleine Elektroherd der Küche im Kulturhaus
Kauern wurde am Samstagmorgen, den 16.11.24,
rüde aus seinem Dornröschenschlaf geweckt. Mit
energischen Schritten trugen die Frauen des
LandFrauenvereins Kauern/Taubenpreskeln
Kisten- und Tütenweise alles ins Haus, was was
man für einen gelungenen Vormittag im
Backfieber braucht. Jede Ausstechform, egal ob
vertraut oder ausgefallen, wurde von den Kinder
bejubelt: “Ein riesiger Pfefferkuchenmann! Eine
Schnecke! Oder ist das ein Wal?!”  Unter dem
fachkundigen Blick der LandFrauen rollten Kinder-
hände Teig, stachen Formen aus und verteilten schließlich nach Herzenslust Dekoration
auf Pfefferkuchen und Plätzchen. So wurde jedes Backwerk zu einem leckeren und
farbenfrohen Unikat, das die Kinder stolz nach Hause mitnehmen konnten. Den
LandFrauen, die den kleinen Herd mit all den Plätzchenladungen fütterten, danken.

Aus den Ortsvereinen

Neues von den 
LandFrauen aus Bischofferode!

Wenn sich die Blätter an den Bäumen färben, die
Schwalben schon längst auf dem Weg nach
Süden sind, dann ist Herbst.
Diese Jahreszeit inspirierte auch uns LandFrauen
,die Schönheit der Herbstfarben zu nutzen. Einige
Frauen brachten von ihrer Herbstwanderung
bunte Blätter, Kastanien und Hagebutten mit und
dekorierten den Raum der Einrichtung. Ein Motto
für die nächste Zusammenkunft war schnell ge-
funden: Oktoberfest bei den LandFrauen! Dann
war es soweit! Viele Frauen kamen am Mittwoch,

dem 09.10.24 pünktlich in die Begegnungsstätte. Zwischen den bunten Dekorationen
standen Teller mit allerlei Köstlichkeiten, die man von einem Oktoberfest her kennt.
Zunächst wurden zu gebackenen Salzbrezeln Bratwürstchen und Krautsalat gereicht.
Alle griffen beherzt zu und niemand ließ sich lange bitten. Typisch für so ein Fest ist
natürlich auch das Oktoberfestbier, das sich auch einige genehmigten. Für jeden gab es
etwas. Bei schönen Gesprächen verging die Zeit wie im Flug und mancher bedauerte,
als die Zeit zum Aufbruch kam. Ein besonderer Dank gilt den Frauen, die sich für solche
Augenblicke einsetzen und Zeit dafür opfern. 

Seite 13



Kenias Landschaft und Tierwelt

„Ein bisschen wie im Paradies“ So fühlte sich die
Pausaerin Edeltraud Ansorge in ihrem Urlaub in
diesem schönen Land. Sie ließ mit beeindrucken-
den Bildern in einem spannenden Vortrag die
Bernsgrüner LandFrauen zu ihrer Oktoberbil-
dungsveranstaltung daran teilhaben. Mit 55
Millionen Einwohnern ist Kenia eineinhalb so groß
wie Deutschland. 70% der Bevölkerung lebt auf
dem Land. Vom Klimawandel betroffen, leiden die
Menschen unter Trockenheit. „Wo kein Wasser,
auch kein Wachstum“. Ansorge erlebte auf einer
Safarirundreise große Elefanten- und Büffel-
herden, Löwen, Antilopen, Giraffen, Gazellen, Nilpferde und viele weitere imposante
Tiere. Sie entdeckte den Leberwurst- und Affenbrotbaum und war zu Gast in einem
Masai-Dorf. „Die Masei-Frauen sind sehr kunstfertig. Aber da steckt auch viel Arbeit drin“,
berichtet Ansorge. Dazu hatte sie den LandFrauen einige Anschauungsstücke, wie
Armreifen sowie Elefanten und Giraffen aus Holz mitgebracht.
„Herzlichen Dank für diesen interessanten Vortrag. Wir haben faszinierende Einblicke
erhalten, welche Tiere dort in freier Natur leben“, so Vereinschefin Jutta Riedel. 

Lachende Kinderaugen dank
Landfrauenspende

Was gibt es Schöneres, als in diese lachend
leuchtend und freudigen Kinderaugen zu
schauen? Die Bernsgrüner LandFrauen freuen
sich jedenfalls riesig, dass ihre Geldspenden aus
dem Jahre 2022 so sinnvoll ankamen und in
Schulbänke umgesetzt wurden. Damals hatte
Edeltraud Ansorge aus Pausa, Mitglied des
Vereins GlobalSocial-network e.V., den Frauen das
Land Uganda nähergebracht und über dortige
Hilfsprojekte informiert. Für die LandFrauen war
es ein Herzensbedürfnis, aktuelle und dringend
notwendige Projekte mit zu unterstützen. 

Text: Gabriele Wetzel/Foto: Edeltraud Ansorge

Aus den Ortsvereinen
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Reitverein in Stotternheim

Am 19.10.2024 feierte der in unserer Nachbarschaft
seit 10 Jahren beheimatete Reitverein
„kinderleicht“ den jährlichen feierlichen Einzug
auf das Gelände des ehemals Hengstdepots in
Stotternheim. Nach einer Bauauflage (nicht für
das Gebäude der Stallungen, nur für eine
überdachte Mistlege) müsste ein sechsstelliger
Betrag erbracht werden, sonst ist die weitere
Nutzung nicht mehr gesichert.
Spenden und Fördermittel reichen leider nicht
aus. Sofort liefen im Ort zahlreiche Spenden-
aktionen an. Wir LandFrauen begleiten den
Verein die gesamten 10 Jahre und sponsern die selbst gebackenen Kuchen. 
Der Erlös kommt deren Vereinskasse zugute. Zusätzlich hat eine LandFrau für eine
Versteigerung ein von ihr handgeklöppeltes Objekt für eine Versteigerung in unserem
Verein zur Verfügung gestellt. Es kamen 70€ zusammen. Noch 30€ Zusatzspende von
LandFrauen und wir konnten dem Reitverein 100,00 € überreichen. Die Veranstalter
zeigten sich überrascht und sehr dankbar. 
Wir hoffen, dass es gelingt, den bekannten, und auch therapeutisch tätigen Verein, im
Ort zu erhalten.

Aus den Ortsvereinen

Neugestaltung der LandFrauenInfo – Wir sind auf Eure Ideen gespannt!

Liebe LandFrauen und Landmänner,
im kommenden Jahr wird das Design der LandFrauenInfo wieder frischen Wind erhalten! Wir

möchten unser Informationsheft noch ansprechender und vielfältiger für Euch gestalten. Dabei
liegt uns besonders am Herzen, dass es ein Heft bleibt, das nicht nur informiert, sondern auch

inspiriert und Freude bereitet.
Wir laden Euch herzlich ein, Eure Ideen, Wünsche und Anregungen mit uns zu teilen! 

Euer Feedback ist uns sehr wichtig, denn nur gemeinsam können wir die LandFrauenInfo noch
besser machen. Schickt uns Eure Ideen und Vorschläge – wir sind gespannt und freuen uns

darauf, das Heft im neuen Jahr noch lebendiger und interessanter für Euch zu gestalten.

Vielen Dank für Eure Unterstützung und Ideen!

Euer Thüringer LandFrauenverband e. V.
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Wann? Was? Wo?

17. - 26. Januar Grüne Woche Berlin

13. - 14. März Multiplikatorinnen Tagung Fulda

9. - 10. Mai Treffen der neuen Bundesländer Sachsen

Juni
-geplant- SEMINAR Entwicklung

ländlicher Räume
Nitschereuth (GREIZ)

Juni
-geplant- SEMINAR Entwicklung

ländlicher Räume
Altenstein (WAK)

Juli
-geplant- SEMINAR Engagement von

LandFrauen für den ländl. Raum
Bischofferode

Juli
-geplant- SEMINAR Wertschätzung

heimischer Produkte
Erfurt

August
-geplant- SEMINAR Lebens- und
Arbeitsbedingungen für Frauen

 im ländl. Raum
Dreitzsch

LandFrauen-Info 04/2024 
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Termine 2025

Änderungen vorbehalten!
 
Abkürzungen: 
 
AK            Arbeitskreis
BZI           Bundeszentrale Informationsveranstaltung
EAS          Ehrenamtsseminar
GST         Geschäftsstelle
PV            Public Viewing (Dozent online zugeschaltet)
VA            Veranstaltung
ZIV           Zentrale Informationsveranstaltung
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